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Bildungs – Newsletter 

 
01 / 2014 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es ist nichts Neues: Lernen hat einen Ort. Dieser heißt in den meisten Diskursen auch so: „Lernort“. Und er kann 
sehr unterschiedlich sein. Zuhause, bei der Arbeit, im Museum oder in einer Bildungseinrichtung, also einer  
Institution, die gewissermaßen professionell und explizit solche Lernorte vorhält. Eigentlich sind dies aber Lehror-
te, also organisierte Angebote für das Lernen – der Begriff „Lehrort“ wird jedoch nicht verwendet, denn dort  
dominiert die Lehraktivität den gestaltungsoffenen Begriff des Ortes. 
 
In den letzten Jahren hat insbesondere die sozial-räumliche Diskussion um das Lernen zugenommen: Lernen am  
Arbeitsplatz, Lernen im Verbund, Lernen im Netzwerk. Dies überrascht nicht, die Erweiterung der Bildungsdiskus-
sion um das „informelle“ Lernen hat den pädagogischen Blick in gewisser Weise eingegrenzt. 
Gerade im Bereich der Weiter- und Erwachsenenbildung hat dies seine Berechtigung: Sie findet mittlerweile 
überall statt. Keine Institution, keine Organisation ohne interne Bildungsaktivitäten, Konzepte und Programme.  
 
Wir, das Akad. Institut für Gesundheits- und Sozialberufe, tragen dem Lernort Rechnung: Lernen am Arbeitsplatz, 
Lernen im Unterrichtsraum, Lernen im Verbund, Lernen im Netzwerk. Unterstützt wird dies mit einem Bildungs-
Newsletter, der künftig alle drei Monate erscheint. 
 
Der Einzug in das neue Dienstleistungs- und Schulungszentrum der RoMed Kliniken wird auch diesen Anforde-
rungen gerecht und wir freuen uns, Sie im Jahr 2015 bei uns begrüßen zu dürfen.  
 
 
Hochachtungsvoll 

 

Michael Nützel-Aden M.A. B.Sc.  
Leitung 
Akad. Institut für Gesundheits- und Sozialberufe 
RoMed Kliniken 
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1) Bildungsangebote im  ersten Quartal 2015: 
 

JANUAR 
NONVERBALE KOMMUNIKATION IN DER PFLEGE UND MEDIZIN 12.01.2015 RO S. 24 

SPORTPROGRAMM – FIT AM NACHMITTAG  12.01.2015      WAS S. 25 

EINFÜHRUNG IN DEN HYGIENEPLAN FÜR NEUE MITARBEITER  21.01.2015 RO S. 25 

GRUNDLAGEN DER BEATMUNG TEIL 1  23.01.2015 RO S. 26 

KOMMUNIKATION IN DER AMBULANZ, ARZTPRAXIS, MVZ  23.01.2015  RO S. 26 

INTERDISZIPLINÄRE FORTBILDUNGSREIHE – MULTIPLE SKLEROSE   26.01.2015 RO S. 27 

MRSA – AKTUALISIERTE EMPFEHLUNG ZUR PRÄVENTION UND KONTROLLE 28.01.2015 RO S. 27 

7. ROSENHEIMER WEITERBILDUNGSFORUM   28.01.2015 RO S. 28 

FEBRUAR 
SIE SIND ANWENDER VON MEDIZINPRODUKTEN ODER SIND  
MEDIZINPRODUKTE-BEAUFTRAGTE/R?  03.02.2015 RO  S. 29 

ÜBERARBEITUNG DER EXPERTENSTANDARDS  03.02.2015 RO  S. 29 

CARDIOPULMONALE REANIMATION BEI KINDERN  03.02.2015 RO  S. 30 

ESKALATIONSSITUATIONEN 04.02.2015     WAS  S. 30 

RoMed KLINIK WASSERBURG FORTBILDUNGSTAG  17.02.2015     WAS S. 31 

33. PRAXISANLEITER-SEMINAR  23.02.2015 RO  S. 31 

INTERDISZIPLINÄRE FORTBILDUNGSREIHE – BLUTGASANALYSE 23.02.2015 RO S. 32 

RoMed KLINIK BAD AIBLING FORTBILDUNGSTAG  25.02.2015 AIB S. 32 

DIABETES MELLITUS  26.02.2015 RO S. 33  

GRUNDWISSEN AROMAPFLEGE – ARBEITEN MIT ÄTHERISCHEN ÖLEN  27.02.2015 RO  S. 33 

BASISKURS KINESIO TAPING KONZEPT  28.02.2015 RO  S. 34 

MÄRZ 
ÜBERARBEITUNG DER EXPERTENSTANDARDS  03.03.2015 RO S. 35 

FORTBILDUNGSTAG PRIEN  03.03.2015  PRI S. 35 

LARYNXTUBUS 05.03.2015  RO S. 36 

GRUNDLAGEN DER BEATMUNG TEIL 2  06.03.2015  RO S. 36 

NATIONALER EXPERTENSTANDARD DEKUBITUSPROPHYLAXE IN DER PFLEGE  10.03.2015  RO S. 37 

ENTSPANNUNG „ENTDECKEN“ LERNEN  13.03.2015  RO S. 37 

PPR – WIE GRUPPIERE ICH RICHTIG EIN?!  16.03.2015  RO S. 38 

38. WEITERBILDUNG PFLEGERISCHE LEITUNG 17.03.2015   RO S. 38 

FÜHREN MIT ZIELEN 18.03.2015 RO S. 39 

QUALITÄTSMANAGEMENTAG 2015 19.03.2015  RO S. 39 

INTERDISZIPLINÄRE FORTBILDUNGSREIHE – HANDLING BEI VERSCHIEDENEN FRAKTUREN 23.03.2015  RO S. 40 

APRIL 
9. AUSBILDUNG ZUR/ZUM OPERATIONSTECHNISCHEN ASSISTENTEN/-IN 01.04.2015 RO S. 41 

17. WEITERBILDUNG FÜR OPERATIONSDIENST 03.04.2015 RO S. 41 

EINFÜHRUNG IN DEN HYGIENEPLAN FÜR NEUE MITARBEITER 14.04.2015  RO S. 42 

INTERDISZIPLINÄRE FORTBILDUNGSREIHE – TIEFBEINVENENTHROMBOSE – LUNGENEMBOLIE   15.04.2015  RO S. 42 

MRSA – AKTUALISIERTE EMPFEHLUNG ZUR PRÄVENTION UND KONTROLLE 15.04.2015 RO S. 43 
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PALLIATIVE WUND-BEHANDLUNG „WENN WUNDEN NICHT MEHR HEILEN WOLLEN UND  
DIE SEELE WEINT“ 16.04.2015 RO S. 43 

STANDARDHYGIENE – EIN ALLTÄGLICHES THEMA 17.04.2015 RO S. 44 

MARKETING UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 17.04.2015  RO S. 44 

PROJEKTMANAGEMENT 17.04.2015  RO S. 45 

TREFFEN DER HYGIENEBEAUFTRAGTEN RoMed KLINIKUM ROSENHEIM 22.04.2015  RO S. 45 

PRAXISANLEITER-/MENTORENTREFFEN FÜR DIE AUSBILDUNG OPERATIONSTECHNISCHE  
ASSISTENTEN (DKG) UND DER WEITERBILDUNG OPERATIONSDIENST (DKG) 23.04.2015 RO S. 46 

PFLEGEBERICHT KURZ & KNAPP  23.04.2015 RO S. 46 

SCHULUNG FÜR ZEIT-BEAUFTRAGTE UND DIENST-PLANSCHREIBER/-INNEN  23.04.2015  RO S. 47 

GRUNDLAGEN DER BEATMUNG TEIL 3   24.04.2015  RO S. 47 

MENSCHEN MIT DEMENZ IM AKUTKRANKENHAUS 28.04.2015 RO S. 48 

NATIONALER EXPERTEN-STANDARD „PFLEGE VON PATIENTEN MIT AKUTEN SCHMERZEN“ 28.04.2015  RO S. 49 

MRSA – AKTUALISIERTE EMPFEHLUNG ZUR PRÄVENTION UND KONTROLLE 28.04.2015  PRI S. 50 

MEGACODE TRAINIG – CARDIOPOLMONALE REANIMATION 29.04.2015  RO S. 50 

HYPOGLYKÄMIE 30.04.2015  RO S. 51 

MRSA – AKTUALISIERTE EMPFEHLUNG ZUR PRÄVENTION UND KONTROLLE 30.04.2015      WAS S. 51 

 
 
 
2) Neues Anmeldeverfahren 
 
Ab 2015 gilt ein genereller Anmeldeschluss von 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn. Bitte planen Sie die Frist für 
Ihre rechtzeitige Anmeldung ein (Ausnahme Januar und Februar). 
 
Da derzeit die überwiegende Zahl der Anmeldungen online bei uns eingeht, haben wir die Anmeldemaske über-
arbeitet und komfortabler für Sie gemacht. Weiter ist auch immer noch eine Anmeldung per Fax bzw. Post mög-
lich. Verwenden Sie dafür bitte nur noch das neue Anmeldeformular aus dem Bildungsprogramm 2015. 
Vernichten Sie bitte alte Formulare. Eine formlose Anmeldung per Email ist leider nicht mehr möglich. 
 
Im Intranet und Internet finden Sie ab sofort das neue Bildungsprogramm 2015 als PDF Datei zum Download. Im 
Intranet finden Sie dazu auch noch das Anmeldeformular als ausfüllbare PDF-Datei, die Sie auch direkt abspei-
chern können. Nutzen Sie diese einfache Möglichkeit zum Ausfüllen. 
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3) Der Umzug ist geschafft … 
 
Zum 1. Dezember 2014 konnte das Akad. Institut für Gesundheits- und Sozialberufe in das neue Dienstleistungs- 
und Schulungszentrum einziehen. In dem modernen Gebäude stehen insgesamt 5 Schulungsräume, sowie ein 
EDV-Schulungsraum zur Verfügung. Des weiteren finden Sie unsere Büro´s im selben Gebäude im ersten Ober-
geschoß. Somit sind wir nun nicht mehr auf drei Standorte verteilt, sondern mit dem gesamten Akad. Institut für 
Gesundheits- und Sozialberufe an einem Ort.  
 
Ab Januar 2015 findet dann der Großteil unserer Veranstaltungen incl. der OTA-Ausbildung in dem neuen Dienst-
leistungs- und Schulungszentrum (DSZ) statt. Wir freuen uns schon, Sie in den neuen Räumen begrüßen zu 
dürfen. 
 

 

 
 
 
Bitte geben Sie diesen Newsletter auch an Kolleginnen und Kollegen weiter, die über 

keinen Email-Zugang verfügen. 
 
 
 
 
Wir, die Mitarbeiter/-innen des Akad. Institut für Gesundheits- und Sozialberufe, möchten Ihnen eine besinnliche 
und erholsame Weihnachtszeit, sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen! Wir freuen uns, Sie auch im 
kommenden Jahr bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
 


